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Terror in Uniform

Vor der Kette des Marder-Schützenpanzers umringen Ärzte und Sanitäter verwundete deutsche Soldaten. Sanitäts- und

Sicherungsfahrzeuge der Bundeswehr sind aufgefahren. Doch für drei Panzergrenadiere kommt jede Hilfe zu spät. Ein Hauptfeldwebel,
30, ein Stabsgefreiter, 22, und ein Hauptgefreiter, 21, sterben. Sechs ihrer Kameraden werden zum Teil lebensgefährlich verletzt.
Ein Wachsoldat der verbündeten afghanischen Nationalarmee hatte das Feuer auf die Deutschen eröffnet, die im Beobachtungspunkt

Nord nahe Kundus mit Wartungs- und Reparaturarbeiten beschäftigt waren. Der 26-jährige Attentäter wurde beim
Schusswechsel getötet. Man beachte die farbigen Piachen auf mehreren Fahrzeugen, mit denen sich die Deutschen den amerikanischen
Flugzeugen zu erkennen geben.
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